
 
 
 
 
 
 
  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
  

 
Adolf Stähli 

 Häberlis Metzgete 
 

e’‚ c‘,   (C-Dur) n. Bel.  Duett 
 
We bi Häberlis Metzgete 
bisch, ja da geits fidel u lusch-
tig. Ds’halbe Dorf am Mittags-
tisch, hei hei wi brucht das 
Ruschtig! 
 
Alls isch z’friede u baas 
derby, si hei g’fülltti Büüch u 
Täsche. Mängem dräyt im 
Chopf der Wy vo achtesdrissig 
Fläsche! 
 
Wo das Güsi (Söili) isch 
g’gässe gsy, ja da seit du 
d’Frou zum Bänzli: Tue der Gurt 
chli änger y, für üs blybt nume 
no ds’Schwänzli! 
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